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1. Ausgangssituation des Projekts 

Ausgangslage

• Langanhaltende Arbeitslosigkeit ist ein Risikofaktor für die Gesundheit (Paul & Moser 2009; Hollederer 2009)

• Arbeitslose Menschen schätzen ihren Gesundheitszustand signifikant schlechter ein, als Nichtarbeitslose 
(Kroll, Müters, & Lampert, 2015)

• Zielgruppe wird nicht durch Präventionsangebote erreicht (RKI 2006)

Ziele des Projekts: 

• Mehr arbeitslose Menschen für gesundheitsförderliche Verhaltensweisen sensibilisieren und motivieren 

• Mehr arbeitslose Menschen nutzen gesundheitsförderliche Angebote (der Krankenkassen)

• Zusammenarbeit der Jobcenter, Agenturen für Arbeit und Krankenkassen auf kommunaler Ebene, um 
gesundheitsfördernde Rahmenbedingungen zu schaffen und zu optimieren

• Partizipation der arbeitslosen Menschen
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2. Zusammenarbeit mit den Jobcentern
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Aufgaben und Rollen der Kooperationspartner



2. Zusammenarbeit mit den Jobcentern
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Jobcenter Stuttgart

Jobcenter Landkreis Böblingen

Jobcenter Landkreis Biberach

Jobcenter Landkreis Ravensburg

Jobcenter Bodenseekreis

Aufgaben:
• Bedarfsermittlung
• Angebotsplanung
• Marketing 
• Evaluation 
• Gremienarbeit 
• …



3. Berichte von den Standorten
a) Stuttgart
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Jobcenter Stuttgart 

• zehn Angebote zu gesundheitlichen 
Themen, insb. Rückenfit, Aquafitness, 
Yoga, gesunde Ernährung und 
Stressbewältigung

• Herausforderung: Koordination der 
Anmeldung

Frühjahr/Sommer 
2022

• acht Angebote zu gesundheitlichen 
Themen, insb. Rückenfit, Aquafitness, 
Yoga, und gesunde Ernährung

• Herausforderung: Bindung der 
freiwilligen Anmeldekoordinatorinnen 
und –koordinatoren

Herbst 2022
• Weiterführung des Projekts, da 

Nachfrage groß

• Herausforderung: bis Herbst 2022 
Ungewissheit über die 
Rahmenbedingungen der Fortführung, 
neue Amtsleitung des Jobcenters

ab 2023



3. Berichte von den Standorten
b) Böblingen

Jobcenter Böblingen
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3. Berichte von den Standorten
c) Ravensburg 
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Jobcenter Ravensburg

• Besonders nachgefragte Angebote: 

 Eltern-Kind-Kochworkshop, Krafttraining mit Geräten 

• Herausforderung: 

 Verbindlichkeit schaffen 

• Lösungsansatz: 

 Bonusheft und Give-Away sowohl als Anreiz zur 

kontinuierlichen Teilnahme am Kursangebot als auch 

als Marketingkampagne 



3. Berichte von den Standorten
d) Biberach
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Jobcenter Biberach

Angebote: Natürlich Stressfrei!, Fit-Mix, Ernährungskurse, Rückenfit,…  

Positiv
• Kursangebot wurde gut angenommen, sodass es im 

Herbst wieder angeboten werden kann 
• sehr gute Evaluationsergebnisse  
• sehr gute Zusammenarbeit mit dem zuständigen 

Ansprechpartnerinnen 

Herausforderung
• geringe Anbieterdichte im Landkreis Biberach, sodass 

Vielfalt an Angeboten schwer zu gewährleisten ist
• Bindung der bestehenden Anbieter an das Projekt von 

besonderer Bedeutung 



3. Berichte von den Standorten
e) Bodenseekreis

Jobcenter Bodenseekreis
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Positiv
• Kursangebot wurde gut angenommen, sodass es im Herbst wieder angeboten werden kann 
• sehr gute Evaluationsergebnisse  

Herausforderung
• wechselnde Ansprechpartnerinnen durch Urlaub und Elternzeit
• Lange Entscheidungswege  

Angebotsauswahl
• Ernährungsworkshops
• Yoga 
• Gesunder Schlaf 



4. Ausblick für 2023

• Fortführung des Projekts ab 2023 ff. als Programm „teamw()rk für Gesundheit und Arbeit“

• Fortführung der gemeinsamen Kooperation mit der Bundesagentur für Arbeit, Regionaldirektion 
Baden-Württemberg sowie den kommunalen Spitzenverbänden des Landkreistags und des 
Städtetags

• Förderphase umfasst im Rahmen der Übergangszeit bis zu einer gesetzlichen Neureglung die 
Jahre 2023 bis 2024

• weiterhin Bestandteil des GKV-Bündnisses für Gesundheit

• Ziel der Übergangsphase: Standortsicherung und Erhalt des Status quo
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4. Ausblick für 2023

• Überleitung in kommunale Strukturen (Jobcenter, Kommune)

• Umsetzung der Landesrahmenvereinbarung (LRV Baden-Württemberg)

• Umsetzung des Health in All Policies-Ansatzes (HiAP) mit Bezug auf Arbeit, Bildung und 
Gesundheit 

• Umsetzung des Koalitionsvertrags der baden-württembergischen Landesregierung, in welchem 
HiAP ausdrücklich genannt wird

• Bei überzeugendem Nutzen für die Kommune: Übergang in regelhafte Strukturen
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VIELEN DANK FÜR IHRE 

AUFMERKSAMKEIT!

Verband der Ersatzkassen e.V. (vdek)
Landesvertretung Baden-Württemberg

Christophstr. 7
70178 Stuttgart
Tel.: 0711 / 23954 - 0
Fax: 0711/ 23954 – 16
www.vdek.com

Ansprechpartnerin:
Annalena Szigeth
Durchwahl: -52, Fax: -16
Annalena.Szigeth@vdek.com

http://www.vdek.com/
mailto:Ann-Kathrin.Kaefer@vdek.com

